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der Abgeordneten Dr. Rahl-Stadler, Korosec, Rosemarie BaU~r, 

Dr. !1ayer, Stricker 

und Kollegen 

an Herrn ßundeskanzler *) 

betreffend Teilzeit fUr pragmatisierte Bundesheamte 

Mit Bundesgesetz vom 12. Dezember 1984 wurde auch fUr pragmati­

sierte Bundesbedienstete die Möglichkeit der Teilzeitarbeit geschaf­

fen. 

Nach einer IFES-Umfrage aus dem .Jahr 1984 Ilürden 8 Prozent der 

ßefragten auf alle Fälle von der M~glichkeit der Teilzeitarbeit 

Gebrauch machen. Andere Umfragen wie Z.ß. eine Untersuchung bei 

Salzburger Lehrern weisen noch stärkeres Interesse fUr Teilzeit­

arbeit auf.Leider kommt es immer wieder zu Klagen über zu bUro­

kratische und restriktive Anwendung des Gesetzes. 

Im Rahmen der Unterausschußberatungen zur RinfUhrung der Teil­

zeit flir pragmatisierte ßunclesbedienstete wurde auch die Idee 

diskutiert, die AnspruchsgrUnde zu erweitern und zwar aus fol­

genden Uber1egungen: Zum einen scheint es in einer zeit der 

Arbeitslosigkeit unlogisch, lIensehen zur Vollzeit zu zlvingen, 

die bereit waren, frei\1illig mit halbem Gehalt die halbe zeit zu 

a rb e i te n , zum a nd e ren gib t e s i n \1 ach sen dem Aus maß 8 e ruf s t ä t i ge , 

die unter Einkommensverzicht mehr Freizeit haben m~chten, in der 

sie sich dann z.8. verstärkt Uf'l \leiterbildung oder soziale Auf­

gaben kümmern können. 

Die Idee der Ausweitung der Anspruchsgründe \vurde dann allerdings 

fallengelassen, um den Einstieg in die Teilzeit mit einem 

r1inimalprogramm auch jenen Abgeordneten schmackhaft zu machen, 

die der Herabsetzung negativ gegenUberstanden. 

*) erging auch an alle anderen Mitglieder der Bundesregierung 

Von der Vervielfältigung und Verteilung dieser - inhaltlich identischen - Anfragen 
wurde im Sinne des § 23 Abs. 2 GO Abstand genommen. 
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Die ge E e [ t i 9 te n i\ b ge 0 r cl ne t e n s t e Li e n Cl ,1 her E 0 1 gen cl e 

Anfrage: 

1) tlieviele Beamte bZH. Beamtinnen haben in ihrem ~Hrkungs­

bereich um eine Herabsetzung der Hochendienstzeit nach § 50a 

und Ylieviele nach § 50b des ßeamtendienstrechtsgesetz ange­

sucht? 

2) Bei \lievielen Beamten bz\{. Beamtinnen lJUrde der Antrag ab­

gewiesen? 

3) Was waren die GrUnde fUr die Ablehnung der Anträge? 

4) VIelehe r1aßnahmen planen Sie, um derartige Ansuchen m:jglichst 

rasch und unbUrokratisch zu erledigen? 

5) Sind Sie bereit, innerhalb der Bundesregierung fUr eine 

Ausweitung der AnspruchsgrUnde einzutreten? 

6) Sind Sie bereit, innerhalb der Bundesregierung fUr eine 

Ausweitung der Dauer der Teilzeitarbeitsmöglichkeit einzu­

treten? 
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